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Was wäre die Weihnachtszeit ohne Beleuchtung, Tannenbaum, leckeres Essen und pas-
sende Filme und Serien. Wir stellen ein paar vor, die zum Pflichtprogramm gehören. Mehr
Tipps gibt es unter www.aachener-zeitung.de/thema/streaming-tipps.

Über
Weihnachten
Wer ein Herz für Weihnachtsserien
hat, sollte „ÜberWeihnachten“ eine
Chance geben – auch bei Abneigung
gegen Hauptdarsteller Luke Mock-
ridge. Die Netflix-Produktion ist eine
überraschendwitzigeundherzerwär-
mende Miniserie, die sich perfekt an
einem faulen Feiertags-Nachmittag
weggucken lässt. Bastian, der in Ber-
linanseinerMusikerkarrierescheitert,
siehtsichandenFeiertageninderhei-
matlichen Eifel mit neuen und alten
Konfliktenkonfrontiert. AnKitschha-
ben die Macher dabei nicht gespart,
doch Monschau und Umgebung
werden so putzig in Szene gesetzt,
dass sich allein dafür das Anschauen
lohnt. (kt)
Zu finden bei:
Netflix
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„Cyberpunk 2077“: Sony
nimmt Videospiel vom Markt

TOKIOSony zieht das mit immensem
Aufwand produzierte Videospiel
„Cyberpunk 2077“ wegen techni-
scher Mängel wieder vom Markt
zurück. Den Käufern, die das Spiel
über den PlayStation Store erwor-
ben hatten, werde eine volle Erstat-
tung angeboten, erklärte der japa-
nische Konzern am Freitag. In den
vergangenen Tagen hatten Nutzer
über zahlreiche Softwarefehler ge-
klagt. Auch gab es sogar Warnun-
gen vor von dem Spiel ausgehenden
Gesundheitsrisiken. „Cyberpunk
2077“ werde nun bis auf Weiteres
aus dem Playstation Store entfernt,
teilte Sony mit. Die Maßnahme be-
gründete das Unternehmen damit,
dass „ein hohes Maß an Zufrieden-
heit der Kunden“ angestrebt werde.

Das weltweit mit riesiger Span-
nung erwartete Videospiel war in
der vergangenenWoche erschienen.
Schon zum Start sahen sich die Ma-

cher gezwungen,„Cyberpunk 2077“
mit einem Warnhinweis zu verse-
hen, nachdem ein Rezensent über
epileptische Anfälle berichtet hat-
te. Das polnische Entwicklerstudio
„CD Projekt Red“ erklärte, es werde
nach einer Lösung gesucht, um das
Gesundheitsrisiko „so schnell wie
möglich“ in den Griff zu bekommen.

Das Erscheinungsdatum von„Cy-
berpunk 2077“ war zwei Mal ver-
schoben worden. Der Aufwand bei
der Herstellung des Spiels war ge-
waltig: Für die englischsprachige
Version wurden Dialoge von insge-
samt 450 Stunden Länge aufgezeich-
net, gesprochen von 125 Schau-
spielern – darunter Hollywoodstar
Keanu Reeves. Die polnische Bank
BOS schätzte die Produktionskos-
ten auf 270 Millionen Euro – damit
wäre „Cyberpunk 2077“ eines der
teuersten Videospiele, das je ent-
wickelt wurde. (afp)

Klagen über technische Mängel und Gesundheitsrisiko

Briefmarken per
App kaufen

BERLIN Das Handy-Porto, bei dem
man per SMS einen Nummern-
code geschickt bekommt, diesen
auf den Briefumschlag schreibt
und per Handyrechnung bezahlt,
gibt es schon lange. Jedoch fiel der
Aufschlag von rund 40 Cent für die-
sen Service bisher recht üppig aus.
Nun aber schafft die Post das Han-
dy-Porto per SMS zugunsten der
„Mobilen Briefmarke“ ab, die man
ab sofort in der für Android und iOS
verfügbaren App„Post & DHL“ kau-
fen kann – und zwar für Postkarten,
Standardbriefe, Kompaktbriefe und
Großbriefe. Das Prozedere bleibt
das gleiche wie beim Handy-Por-
to, denn man erhält per App direkt
einen Code. Zum Start lassen sich
die „Mobilen Briefmarken“ nur via
Paypal bezahlen. Die Post verspricht
aber, zeitnah weitere mobile Bezahl-
arten einzurichten.(dpa)/Foto: dpa

So funktionieren
Screenshots auf dem PC

BERLIN Dass ein Betätigen der
„Druck“-Taste unter Windows ei-
nen Screenshot des gesamten Bild-
schirms auslöst, ist recht bekannt.
Diese Bilddatei lässt sich dann mit
der Tastenkombi „Strg+V“ in be-
liebige Programme einfügen. Eine
praktische Variante davon ist „Al-
t+Druck“. Mit dieser Tastenkombi
„fotografiert“ man nur das gerade
aktive Fenster. Und einen frei be-
stimmbaren Screenshot-Bereich
schließlich ermöglicht die Tasten-
kombi „Shift+Windows+S“. Auch
bei Mac-Rechnern hat man mehrere
Screenshot-Möglichkeiten - darun-
ter „Command+Shift+3“ für einen
Screenshot des kompletten Bild-
schirms und „Command+Shift+4“
für einen frei wählbaren Bereich.
Die Tastenkombi „Command+S-
hift+5“ wiederum führt zu einem
Screenshot-Optionsmenü. (dpa)

„ElsterFormular“
wird eingestellt

BERLIN Steuererklärungen konnten
bislang über eine spezielle Software
der Finanzverwaltung abgegeben
werden. Damit ist jetzt allerdings
Schluss: Das Programm „ElsterFor-
mular“ steht Steuerzahlern nicht
mehr zur Verfügung, wie der Bund
der Steuerzahler in Berlin erklärt.
Das bedeutet: Die Einkommen-
steuererklärung für das Jahr 2020,
die im Jahr 2021 abgegeben wird,
kann nicht mehr in „ElsterFormu-
lar“ erstellt werden. Dafür steht aber
das elektronische Finanzamt„Mein
Elster“ zur Verfügung. Wer das Pro-
gramm der Finanzverwaltung bis-
her genutzt hat, kann seine Steuer-
daten zu„Mein Elster“ oder zu einer
anderen Software mitnehmen. Dies
erspart die erneute Eingabe der er-
fassten Angaben. (dpa)/ Foto: dpa

Kurz vor demWeihnachtsurlaub der
McCallisters gibt es Ärger zwischen
Kevin (Macaulay Culkin) und dem
Rest der Familie. Zur Bestrafung
muss der Achtjährige auf dem Dach-
boden schlafen – und wird prompt
am Tag der Abfahrt vergessen. Nun
muss Kevin nicht nur den Haus-
halt schmeißen sondern sein Heim
auch gegen die„feuchten Banditen“
Harry (Joe Pesci) und Marv (Daniel
Stern) verteidigen. Und das macht
er mit teuflisch-fiesen und vor allem
lustigen Fallen. Neben vielen La-
chern gibt es herzergreifende Musik
von John Williams und damit alles,
was eine gute Weihnachtskomödie
braucht. (bph)
Zu finden bei:
Disney+, Amazon

STREAMINGTIPPS

Als romantische Komödie von 2003
zählt „Tatsächlich… Liebe“ eher zu
den neuerenWeihnachtsfilmen und
kann bestimmt nicht mit Klassikern
wie„Kevin – Allein zu Haus“ mithal-
ten. Trotzdem verkörpert der Episo-
denstreifen genau das, was ein guter
Weihnachtsfilm soll: Besinnlichkeit,
Harmonie und jede Menge Kitsch.
Ganz in diesem Sinne lautet das
Motto, dass Liebe tatsächlich über-
all ist: Der Film erzählt die Liebesge-
schichten der verschiedenen Haupt-
darsteller bis zum Weihnachtsfest
– und das auf eine so berühren-
de Weise, dass sie dem Zuschauer
sofort alle fest ans Herz wachsen.
(mepo)
Zu finden bei: Sky,
Netflix

Tatsächlich ...
Liebe

Kevin –
Allein zu Haus

Ein Netrace wie jedes andere auch?
Trotz Corona: Beim Schülerwettbewerb unserer Zeitung und von NetAachen knien sich die Teilnehmer voll rein

Für die Hauptrunde qualifizierte Teams

QUELLE: AZAN-NETRACE.DE

SCHULE NAMEDESTEAMS
AbendrealschuleAachen SemesterVkb
AbendrealschuleAachen SemVka
AbendrealschuleAachen SemesterMitSchaden
Berufskolleg Eschweiler W2B20C
Berufskolleg Jülich Temporausch
Berufskolleg Jülich impossible to beat
Berufskolleg Jülich Überholspur
BKkaufm. Schulend. KreisesDüren 5gegenWilli
BKkaufm. Schulend. KreisesDüren Die Gewinner
BKkaufm. Schulend. KreisesDüren noname
BKWirtschaft desKr. Heinsberg, Geilenkirchen Westsides
BKWirtschaft desKr. Heinsberg, Geilenkirchen Die Kupfertruppe
BKWirtschaft desKr. Heinsberg, Geilenkirchen GOST ist lost
BischöflicheMarienschule / ProjektMOTIVIA MOTIVIANER
Bischöfliche St. Angela SchuleDüren Die Powerclicker
BKGestaltungundTechnik DarGel statt HaarGel
BKGestaltungundTechnik notificationgang
BKGestaltungundTechnik herrzudemm
BKHerzogenrath Babaracer GmbH
BK-ESTGeilenkirchen Silversharks
BK-ESTGeilenkirchen IT-Mopeds
BK-ESTGeilenkirchen SilxPeta
EinhardGymnasiumAachen TippenOhneAuszuflippen
EinhardGymnasiumAachen Die krummen Bananen
EinhardGymnasiumAachen Katapultleertaste
GesamtschuleWürselen arrr Bebisch VVS Volkan
GesamtschuleWürselen IT-Management-Profis
Geschwister Scholl-GymnasiumAachen Spuernasen
GHSDrimbornAachen Drimborn Squad
Goethe-GymnasiumStolberg Bromatos
Goethe-GymnasiumStolberg Die Stalkergirls
Goethe-GymnasiumStolberg die Computerratten
Goltstein-Schule Inden Goltstein-Dragons 2020
Goltstein-Schule Inden PinkPandas
Gustav-Heinemann-GesamtschuleAlsdorf Super10
Gustav-Heinemann-GesamtschuleAlsdorf 7Youngsters
GymnasiumAlsdorf DaltonTeam1
GymnasiumAlsdorf DaltonTeam2
GymnasiumAlsdorf DaltonTeam 5
GymnasiumHückelhoven NiceKombiniert
GymnasiumHückelhoven Die_MicLehs
GymnasiumHückelhoven DIFFIF8
GymnasiumWürselen NetRacer - Team 7
GymnasiumWürselen GymWue Times
Inda-GymnasiumAachen indanets
Inda-GymnasiumAachen Die kleinen Zwerge
Inda-GymnasiumAachen try2win
Käthe-Kollwitz-SchuleHerzogenrath Ocean`s 9
KupferstädterGesamtschule KogelStreetNews
LVRGutenberg-Schule Stolberg Netzwerker 2020
LVR-Louis-Braille-SchuleDüren Pugnator
LVR-Louis-Braille-SchuleDüren Oldiesandgoldies
Maria-Sibylla-Merian-GesamtschuleH'rath Web-Koalas
Maria-Sibylla-Merian-GesamtschuleH'rath merian.exe
NetAachen (außerKonkurrenz) Hannah und die altenMänner
Paul-Julius-Reuter-Berufskolleg Unlimited
Pius-GymnasiumAachen NettRacer
Pius-GymnasiumAachen No Name
Pius-GymnasiumAachen 37 5 Nudelköche aus Nürnberg
Priv. Franziskus-GymnasiumVossenack Simply the best
RealschuleBaesweiler Onii Chan
RealschuleHeinsberg Name.exe has stopped working
RealschuleHeinsberg Know how IT goes
RurtalgymnasiumDüren Rurtaler 8a
RurtalgymnasiumDüren Die flotten Karotten
RurtalgymnasiumDüren Die coolen Reisbeutel
Sekundarschule-Nordeifel Piloten
ViktoriaschuleAachen Regenbogenwuermer
ViktoriaschuleAachen durchsieben
ViktoriaschuleAachen die-Crew

Siebter Jahrgang, Ergebnis erste Klasse: Das
Team arrr Bebisch VVS Volkan von der Ge-
samtschuleWürselen. Von links oben: Arber,
Dennis, Jan-Luca, Leon, LehrerMarkus Rid-
der, Michael. GRAFIK: MHA

VONMARC-ALEXANDER HECKERT

AACHEN/DÜREN/HEINSBERG. Schaut
man sich die Tabelle an, ist eigent-
lich alles wie immer: 70 Teams
haben sich beim Netrace für die
Hauptrunde qualifiziert. Die bes-
ten drei Gruppen jeder Schule wer-
den jetzt beim großen Onlinewett-
bewerb unserer Zeitung und von
NetAachen gegeneinander antreten.

Doch im Corona-Jahr ist nichts
wie bei den 13Wettbewerben zuvor.
Schulschließungen, Unterrichtsaus-
fall, veränderte Ferienzeiten, ver-
schobene Klausuren, Unsicherheit
und Stress: Das Virus wirbelt den
Schulalltag durcheinander.

Um so erstaunlicher: Zwar ist die
Zahl der angetretenen Teams mit
144 erwartungsgemäß nicht so hoch
wie in denVorjahren. Es haben auch

etliche Gruppen dieVorrunde nicht
zu Ende bringen können.

Doch die restlichen Gruppen lie-
ßen sich von nichts stoppen. „Dass
auch in diesem Jahr mit all seinen
Widrigkeiten wieder so viele Teams
mitgemacht und sich mit so guten
Ergebnissen qualifiziert haben, ist
schon eine großartige Sache“, sagt
Andreas Schneider, Geschäftsführer
des Netrace-Sponsors NetAachen.

Auch Marianne Weiß, Projekt-
betreuerin beim Medienpädagogi-
schen Institut Promedia Maassen
aus Alsdorf, wo das Netrace organi-
siert wird, freut sich: „Das ist schon
toll, dass sich die Teams in diesem
Jahr wieder so in die Fragen verbis-
sen haben.“

Tatsächlich haben sich 70 Teams
für die Hauptrunde qualifiziert.
Mitgezählt ist dabei auch das Team
„Hannah und die alten Männer“
der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit
von NetAachen, das jetzt schon seit
mehreren Jahren außer Konkurrenz
mitmacht – einfach aus Spaß an der
Sache.

Wie kamen die Schüler mit den
besonderen Bedingungen des Co-
rona-Jahres zurecht? Fragen wir die
Gruppe arrr BebischVVSVolkan von
der Gesamtschule Würselen. Äh,
arrr was? Der Name bezieht sich
auf den Youtube-Influencer Volkan
VVS, erklärt Teamsprecher Jan-Lu-

ca Gassen und räumt ein, dass der
Sinn für Außenstehende womöglich
etwas schwer zu verstehen sei.

Er und seine vier Mitstreiter – die
Minimalgröße für ein Netrace-Team
– haben in derVorrunde respektable
44 Punkte erkämpft. Und das, ob-
wohl Jan-Lucas’ Handy zwischen-
zeitlich streikte. Die Siebtklässler,
die Informatik im Hauptfach bele-
gen, haben sich über eine Whats-
App-Gruppe und die Online-Lern-
plattform Fronter die Aufgaben
aufgeteilt, „am Ende habe ich jede
Lösung noch mehrmals kontrol-
liert“, sagt der Zwölfjährige.

Keine Frage, die Kids aus Wür-
selen sind geborene Digitalos. War
trotzdem etwas neu für sie? Jan-Luca
Gassen nickt. „Ich habe noch nie so
intensiv im Internet recherchiert.“
Und sein Fazit? „Es hat einen Rie-
senspaß gemacht.“

Ihr Lehrer Markus Ridder hat sich
bei alldem bewusst zurückgehal-
ten: Die Schüler sollten lernen, sich
selbst zu organisieren.„Ich finde das
Netrace absolut klasse“, lobt er.„Vor
allem, dass man nicht nur die Ant-
wort finden muss, sondern auch die
Quellen recherchieren.“ Die Schü-
ler hätten dabei immer „einen Me-
ga-Spaß“.

Alle Infos zumNetrace:
www.az-an-netrace.de
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